
PRITZWALK. Frische Kunst in
der Galerie der Kunst Freunde
Pritzwalk: „See me“ – sieh
mich an – heißt die aktuelle

Ausstellung in der Galerie des
Vereins. Der Künstler Lothar
Seruset hat darin die Verbin-
dungvonMenschundTier ver-

arbeitet. Der Vereinsvorsitzen-
de Horst Kontak freute sich
kürzlich auch über den Besuch
von Bürgermeister Ronald
Thiel (parteilos), der sich die
neue Ausstellung ansah.
Der Bildhauer Lo-

thar Seruset kom-
biniert in seinen
Werken verschiede-
ne Werkstoffe. Seine
Skulpturen aus Holz und
Keramik sind oft turmähnliche
Aufbauten, in denen Bezie-
hungen zwischen Menschen
und Tieren, zum Gegenüber,
zumGlauben und auch immer
wieder die „Symbiose mit ur-

sprünglich wilden
Kreaturen themati-
siert werden“.

Am Ende steht
die Frage: „Wie wir-

ken sich die Aktivitä-
tendesMenschenauf
unsere Umwelt mit

Klimawandel und End-
lichkeit der Ressourcen

aus?“ Im zweiten Teil der Ins-
tallationen – „JER USA LEM“

verarbeitet der Künstler Lothar
Seruset den aktuellen Konflikt
um den Gazastreifen und an
anderen Kriegsschauplätzen
der Welt.
Hier hat er seine Botschaft in

großen Linolschnitten festge-
halten. Die Schablonen selbst
bilden außerdem ein riesiges
Wandbild. dre

2 Die Ausstellung „see me“ ist
noch bis Samstag, den 7. März,
in der Galerie der Kunst Freun-
de Pritzwalk, Meyenburger Tor
4, zu sehen. Geöffnet ist don-
nerstags bis samstags von 14
bis 17 Uhr, der Eintritt ist frei.

Horst Kontak erläutert
Bürgermeister Ronald
Thiel die Ausstellung „see
me“, die bis 7.März in der
Galerie der Kunst Freunde
Pritzwalk zu sehen ist.

Werk von Künstler Lothar Se-
ruset in der Galerie der Kunst
Freunde Pritzwalk.
Fotos: Stadt Pritzwalk

Sieh
mich an!
Neue Ausstellung: „See me“ in der
Galerie der Kunst Freunde Pritzwalk

SOS-Talente-Festival:
Jetzt bewerben!
Gewinnern winken Auftritte und Preise

WITTENBERGE. Am Freitag,
dem 5. Juni, findet im Kultur-
und Festspielhaus die diesjähri-
ge Auflage des SOS-Talente-Fes-
tivals statt. Noch ist genug Zeit
für die Proben, das Üben oder
sich Texte einzuprägen bezie-

hungsweise eine Tanz-Choreo-
graphie zu erarbeiten.
„Doch die Planungen laufen

aktuell schon auf Hochtouren
und nur die Teilnehmer machen
dieses Event zu dem,was es ist“,
so Mitorganisator Sven Wendel-

muth vom SOS-Kinderdorf. Des-
halb suchtSOS-Kinderdorf inKo-
operation mit dem Kultur- und
Festspielhaus schon jetzt talen-
tierte Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene bis 26 Jahren.
Wer also auf die große Bühne
möchte, sei es im BereichMusik,
Tanz, Theater, Gesang, Comedy,
Hip-Hop oder Artistik, sollte sich
diesen Termin jetzt schon vor-
merken und vor allem: sich
rechtzeitig anmelden. Es kön-
nen sich Solisten, Bands, Chöre
oder Gruppen bewerben. Die
Anmeldefrist endet am Sonn-
tag, dem 5. April. „Wir sind

sehr gespannt auf die Anmel-
dungen von jungen Leuten aus
der Region und darüber hinaus,
die auf einer tollen Bühne mit
genialer Sound- und Lichtaus-
stattung, vor einem großen
Publikum ihr Können zeigen
wollen“, so SvenWendelmuth.
Neben Pokalen, Sachpreisen

und Gutscheinen winken den
Preisträgern übrigens auch Auf-

tritte beim Stadt- und Hafenfest
Wittenberge im August. Oben-
drein spendiert die Volks- und
Raiffeisenbank Prignitz Preisgel-
der für die Gewinner und Plat-
zierten des Jury- und Publikums-
preises. dre

2 Den Anmeldebogen undweitere
Informationen erhält man auf der
Facebook-Seite www.facebook.com/
sostalentefestival (eine Nachricht
senden), per E-Mail an sven.wendel-
muth@sos-kinderdorf.de oder tele-
fonisch unter 0170/3758035. Der Vor-
verkauf für die Veranstaltung hat
bereits begonnen.

Sie belegten Platz 1 der
Jury-Wertung 2025: Die
Tanzgruppe „Clinique“.
Fotos: SOS-Kinderdorf

Glücklicher Publikums-Sieger
2025 ist die Band „Teenage
Dream“.

TeilnehmenTeilnehmen
und gewinnen:und gewinnen:
MAZ-online.de/

kompass
Wie wohnt
es sich hier?
Die große Umfrage zum ThemaWohnen.
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